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     Protokoll 
 
 
der Delegiertenversammlung des FKB 2023, durchgeführt am Freitag, 24. März 2023, 
19:00 – 20:45 Uhr, im Restaurant Sternen Neumühle, Langnaustrasse 76, 3436 Zollbrück. 
 
 
Vorwort und Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst die Anwesenden zur heutigen Sitzung und bedankt sich bei der Musik. 
Ein weiterer Dank geht an Fabian Engel, Präsidenten des aargauischen Feuerwehrverbandes, 
welcher den Weisswein für den heutigen Abend sponsert. 
 
Thomas Gerber, Präsident Feuerwehr Kommission Region Langnau, stellt die Region vor und 
richtet sein Grusswort alle Anwesenden. 
 
Gedenken an Verstorbene: 
Im vergangenen Verbandsjahr mussten wir von drei Mitgliedern Abschied nehmen. Es wird 
von der Delegiertenversammlung eine Schweigeminute für Manuel Krebs (Passivmitglied), 
Christian Nussbaum (Ehrenmitglied und ehem. Präsident FKB) und Otto Sollberger 
(Ehrenmitglied) abgehalten. 
 
Die auf der Homepage publizierte Traktandenliste wird ohne Einwände und Ergänzungen 
genehmigt. Das Protokoll dient dem Nachweis der getroffenen Entscheidungen. 
 
 
1. Appell der Verbände, Sektionen, Mitglieder und Gäste 
 
Der Appell der Verbände, Mitglieder, Sektionen und Gäste entspricht den abgegebenen 
Stimmen. 
 
Es gingen Stimmen von 82 FW-Organisationen, 2 FW-Verbände und 8 FW-Vereine ein, 
welche zusammen 92 Stimmen repräsentieren. Das absolute Mehr beträgt 47 Stimmen. Im 
Total sind 101 Personen anwesend. Vorstand/Gäste/Passivmitglieder bilden 33 Personen. Es 
werden keine Stimmenzähler gewählt. 
 
Gäste an der Delegiertenversammlung 
 
Ehrenmitglieder: 

HH Burgener  Urs 

 Fuchs Roland 

 Grossniklaus Hans Ulrich 

 Kleiber Rolf 

 Kramer Rolf 

 Lüthi Werner 

 Reinhard Peter 

 Roggli André 

 Roy Eric 

 Thomann Heinz 

 Tramaux Werner 
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Gäste, Feuerwehrverbände und befreundete Organisationen: 

HH Ammann Reto Kreisfeuerwehrinspektor 

 Engel Fabian Aargauischer Feuerwehrverband 

 Frick Peter Gebäudeversicherung Bern 

 Gerber Thomas Gemeinderat öffentliche Sicherheit Langnau 

 Habegger Markus Jugendfeuerwehrleiter 

Frau Hofmann-Werren Conny Jugendfeuerwehrleiterin 

 Jaussi Claudia Feuerwehr Kommission Bowil 

HH Limacher Roger Feuerwehrverband des Kantons Luzern 

 Peter Roland Feuerwehrverband des Kantons Luzern 

 Rushi Rothen Fotograf 

 Ryser Daniel BFIV 

 Ryser Martin SFV 

 Schüpbach Jakob Jugendfeuerwehrleiter 

Frau Zybach Kathrin Jugendfeuerwehrleiterin 

 

FKB: Kantonalvorstand FKB 6 Personen 
 
Entschuldigungen 
 
Gäste, Feuerwehrverbände und befreundete Organisationen: 

HH Baumann  Herbert Feuerwehrverband des Kantons Zug 

 Braun  Christoph Kreisfeuerwehrinspektor 

 Buchs  Stefan Kreisfeuerwehrinspektor 

Frau Cuche Delphine Jugendfeuerwehrleiterin 

HH Kämpfer Adrian Kreisfeuerwehrinspektor 

 Stierli Philipp Feuerwehrverband des Kantons Solothurn 

 Ziegler Pascal Feuerwehrverband des Kantons Uri 

 
Ehrenmitglieder: 

HH Banholzer Daniel 

 Gygi Hansjörg 

 Kohler Kurt 

 Runser Roland 

 Schwizgebel Christian 

 
 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung 2022 
 
Das Protokoll der DV 2022 wurde auf der Webseite www.bernfire.ch zur Verfügung gestellt. 
 
Das Protokoll wird mit Dank an die Verfasserin Tamara Sigrist mit 92 Stimmen einstimmig von 
der Versammlung genehmigt, da keine Rückmeldungen eingegangen sind. 
 
 
3. Jahresbericht 2022 
 
Der Jahresbericht 2022 wurde auf der Webseite www.bernfire.ch zur Verfügung gestellt. 
 
Der Jahresbericht wird mit Dank an den Verfasser Stephan Gerber mit 92 Stimmen einstimmig 
von der Versammlung angenommen. 
 

http://www.bernfire.ch/
http://www.bernfire.ch/


  Seite 3 von 5 

4. Jahresrechnung 2022 
 
Die Jahresrechnung 2021 wurde auf der Webseite www.bernfire.ch zur Verfügung gestellt und 
schliesst mit einem Verlust von CHF 9'214.85. Das Verbandsvermögen verringert sich auf 
CHF 110'805.35. Der Revisionsbericht 2022 wurde ebenfalls auf der Webseite www.bernfire 
zur Verfügung gestellt. 
 
Der Revisionsbericht wird von Susanne Schori, Chefin der Geschäftsstelle und Leitung der 
Regio Feuerwehr Aarberg – Kommando Stufe 1 vorgelesen. Die Revisoren (CRISM Moutier 
und Regio Feuerwehr Aarberg) beantragen der Delegiertenversammlung die Jahresrechnung 
2022 ohne Vorbehalte zu genehmigen und der Geschäftsstellenleiterin sowie dem Vorstand 
Décharge zu erteilen. 
 
Die Jahresrechnung 2022, die Entlastung des Vorstands und der Geschäftsstellenleiterin wird 
mit 92 Stimmen einstimmig von der Versammlung genehmigt. 
 
 
5. Tätigkeiten - Orientierungen 
 
Janik Jutzi informiert über die Jugendfeuerwehr und macht einen Rückblick. Im vergangenen 
Jahr hat die JFW ihre Organisation überprüft und die Kreise zusammengelegt, anhand den 
vier Regionen. Die Jugendarbeitstage haben sich mit dem Thema «Luft» befasst. Die erstellen 
respektive entstandenen zweisprachigen Produkte (Flyer und Kurzfilm/Video für JFW-
Werbung) sind nun verfügbar. Das Thema der diesjährigen Jugendarbeitstage ist «Wasser». 
 
Der Präsident informiert, dass im Jahr 2022 ein Wissenstransfer-Anlass zum Thema 
«Alternative Antriebe im Strassenverkehr» stattfand, welcher grossen Anklang fand. Rund 100 
Personen haben an diesem Anlass in der PostFinance-Arena in Bern teilgenommen. 
 
Die Delegiertenversammlung des SFV wird am Samstag, 24. Juni 2023 in Vaduz stattfinden. 
 
Die Delegiertenversammlung des FKB 2024 wird am Freitag, 22. März 2024 19:00 Uhr in 
Moosseedorf stattfinden und wird durch die Feuerwehr Region Moossee durchgeführt. 
 
Der diesjährige Wissenstransfer ist am Freitag, 10. November 2023 im Raum Bern geplant. 
 
Alle Daten für die Jugendarbeitstage 2023 sind auf der Homepage publiziert. 
 
 
6. Festsetzung der Jahresbeiträge 2023 
 
a) Die Jahresbeiträge 2023 der Feuerwehren basieren auf den Einwohnerzahlen per 

31. Dezember 2022, welche vom statistischen Amt des Kantons Bern erhoben wurden. 
Die Abstufung erfolgt gemäss Beschluss der Delegiertenversammlung mit einer Grundtaxe 
von CHF 40.- und einer Erhöhung je 500 Einwohner um jeweils weitere CHF 40.-. 

b) Die Jahresbeiträge 2023 der Betriebsfeuerwehren beträgt pro Organisation CHF 250.-. 
c) Die Jahresbeiträge 2023 pro Passivmitglied und pro Feuerwehrverein betragen CHF 50.-. 
 
Die Rechnungsstellung erfolgt analog des Vorjahrs direkt durch den FKB. Die Jahresbeiträge 
2023 werden mit 92 Stimmen einstimmig genehmigt. 
 
 

http://www.bernfire.ch/
http://www.bernfire/
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7. Budget 2023 
 
Das Budget 2023 wurde auf der Webseite www.bernfire zur Verfügung gestellt und sieht einen 
Aufwandsüberschuss von CHF 23’900.00 vor. 
 
Das Budget 2023 wird ebenfalls mit 92 Stimmen einstimmig angenommen. 
 
 
8. Wahlen 
 

a) Daniel Krähenmann, bisher 
b) Werner Eberle, bisher 
c) Stephan Gerber, bisher 
d) Revisions- respektive Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 2023: 

Regio Feuerwehr Aarberg und Regio Feuerwehr Langnau 
 
Die Vorstandsmitglieder zur Wiederwahl und Wahl der Kontroll- respektive Revisionsstelle 
werden von der Delegiertenversammlung alle mit 92 Stimmen einstimmig gewählt. 
 
 
9. Ehrungen 
 
keine 
 
 
10. Aufnahme bzw. Ausschluss von Verbandsmitgliedern 
 
keine 
 
 
11. Anträge von Mitgliedern 
 
keine 
 
 
12. Verschiedenes 
 
Peter Frick, kantonaler Feuerwehrinspektor GVB: 
Richtet vorab ein Grusswort aus der GL insbesondere von Stefan Dürig den Anwesenden aus. 
Peter Frick bedankt sich für die gute und intensive Zusammenarbeit in der Jugendfeuerwehr 
und bei Projekten. Ein aktuelles Projekt neben Digitalisierungsthemen ist die Überprüfung der 
gesamten Ausbildungsstruktur bei welchem die Vernehmlassung über den FKB gegangen ist. 
Die Feuerwehr Konzeption 2030 wurde vor einem Jahr genehmigt und von der FKS publiziert. 
Sie ist eine Art «Leuchtturm» und zeigt auf wohin sich die Feuerwehr entwickeln soll. Die App 
«MyFeuerwehr» wurde von der GVB entwickelt und ist nun online verfügbar. Um den 
Datenschutzanforderungen zu genügen, wurden stufengerechte Berechtigungen und Sicht auf 
die Alarme/Einsätze vergeben. Peter Frick fordert auf die App aktiv zu nutzen und bilateral 
Rückmeldungen und/oder Ideen für Verbesserungen bzw. Weiterentwicklungen zu geben. 
Abschliessend thematisiert Peter Frick die personellen Veränderungen in der Abt. Feuerwehr. 
 
Martin Ryser, Mitglied des Zentralvorstandes und Vertreter SFV: 
Als einstieg bedankt sich Martin Ryser ebenfalls für den gesponserten Wein und merkt 
humorvoll eine Anekdote aus der schweizerischen Geschichte hervor. Im Weiteren orientiert 
Martin Ryser über die neusten Zahlen des SFV insbesondere bei der Ausbildung. Er informiert 

http://www.bernfire/
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kurz über die vorliegende Problematik in der Chemiewehrschule Zofingen, aufgrund von 
Giftstoffen gibt es Probleme mit Baubewilligungen. Der Bau ist deshalb aktuell «eingefroren». 
Die digitale Transformation und Ausbildung beschäftigen auch den SFV. Der SFV hat zudem 
seine Internetseite kürzlich etwas aufgefrischt. Martin Ryser erinnert an die vier Säulen des 
SFV. Er weist daraufhin respektive motiviert die Anwesenden Beiträge für das Swissfire 
Magazin zu liefern. Martin Ryser vermerkt, dass auch der SFV an der JFW interessiert sei. 
Abschliessend erinnert er an die diesjährige DV und motiviert zur Teilnahme auf. Er bedankt 
sich bei allen Feuerwehrorganisationen und hebt deren Arbeit hervor. 
 
Martin Ryser, Präsident der bernischen Feuerwehr-Instruktoren Vereinigung BFIV: 
Die Anlässe des 100-Jährigen-Jubiläumsjahrs wurden infolge Covid-Pandemie in das Jahr 
2022 verschoben. Im letzten Jahr hatte der BFIV ein Baulichtstand an der BEA Expo in Bern. 
 
Der Präsident bedankt sich bei Sibylle Kissling, Tamara Sigrist und den Kollegen für die gute 
Zusammenarbeit im Vorstand. Zudem dankt er allen Anwesenden für die Arbeit zum Wohle 
des bernischen Feuerwehrwesens. 
 
Es folgt ein Referat von Kevin Lötscher zum Thema «Der Spielmacher bist Du». Im Anschluss 
findet ein gemeinsames Nachtessen statt. Der Präsident wünscht allen ein paar gemütliche 
Stunden, gute Unterhaltung und interessante Gespräche für die Pflege der Kameradschaft. 
 
 
Die Protokollführerin 
 
 
Tamara Sigrist 
 
 
 
 
Hinweis Übersetzung: 
Das Protokoll wurde in deutscher Sprache verfasst und elektronisch ins Französische 
übersetzt. Somit gilt bei Differenzen die deutsche Fassung. 


